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St. öaüen <£v[te Beilage 311 Hr. 49 fcer Sd?tt>et3er 5rauert3eitung 6. Dejember \908

haften.
®er Morgen graut, bie SJtutter errcatfjt,
©ebrotf)en roar bie 9tu^e ber 9tad)t;
®a§ Steinfte tarn ju brei Malen,
®ie ^ßfteg' at§ ©djreitjalë ju jagten.

Stoct) liegt gebettet, troffen unb roarm,
@r in be§ ©Plummers freunblid)em Strrn,
9fnbe§ auf ängftlidjen @ot)Ien
©ie roegfdjleidjt, leife, oerftofjlen.

9lur îurj roirb ïoilette gemalt,
®ann nid)t an fid), an anbre gebadjt,
S3om früfjen Morgen sunt 2Ibenb
Slid)! raftenb, anbre ertabenb. —

3n Stiebe, ©tube, îreppe unb ©ang
SBirb fdjnell geroifdjt — e§ bauert nidjt lang
®ann orbnett, räumen unb pu^en,
®en @d)aben roenben jurn Dtu^en.

S9alb brobett überm geuer Saffee,
®te ©djotolabe ober ber ®ee,
®af3 jebe§ balb fid) bei ®ifd)e
Ilm Morgentrunte erfrifdje.
Unb nun ift aud) ber Siebling erroadjt,
@r jappelt, ftrabbelt, bebt fid) unb lacbt;

®ie Mutter, fofort jur ©teile,
33eforgt ba§ jlbtigfte fdjnetle.

©in S3ab ift jeben Morgen bereit,
®a§ anbre aud) jut richtigen 3«!:
®a§ ©djelmlein labt fid) nid)t foppen,
Verlangt energifd) ben ©djoppen. —
®en Slater ruft bie Pflicht in§ ©efdjäft,
3roei Sinber nehmen SBücljer unb §eft
unb gebn mit eilenben ftüfjen
3ur ©djule, jubeln unb grüben.

®ie Mutter aber bleibet ju £>au§,
93eroad)t ibr Sinb, gebt ein unb gebt au§;
Qn Sücbe, Seiler unb 3"nmer
©djafft, fülle roaltenb, Re immer.

©ie roafdjt unb orbnet, rüftet ba§ Mabl,
®er SSuntte oiele gibt e§ an 3a^;
®ocb rafd) im aBedjfel, bebenbe
gübrt atleê wobt fie ju ©nbe.

3n fdjneU nur eilt bie flüchtige 3eit,
S9i§, fcbon jum MütagSmable bereit,
®ie ©roben unb aueb bie Steinen
Sei ®ifd)e fröblid) erfebeinen.

Berner Halblein baste Adresse : Walter Gygax, Bleienbach.

®ie Mutterliebe bienet aud) Ijier
®en anbern, felbft pergeffenb fid) febier;
©ie bolt bie Straft auf ben ®eHer
3n Süd)e, nidjt aus bem SeUer. —

Stur turj nad) Stifff) ift MütterleinS Siaft,
älufS Steue betfit sS: fjrifci) angefabt!
®ocb SSorficbt bei bem ©efd)irre,
®ab nidjt jum ©djabert eS Ilirre. —

S8alb gebt eS mit ber jappelnben MauS
©pajierenb in ba§ greie binauS;
®ann glätten, näljen unb ftricfen,
3ur 3e't MStige füffen.

2113 §au§frau in ©rfüüung ber ifSftic^t
3ft roabrüd) eine SüuSfrau fie nidjt ;

3m füllen, emfigen SBalten
Slur fann ibr ©lüd fiep entfalten.

®en SIbenb roürjet Sinbergefang
33ei £ebr' unb 3ucf)t— f" roirb er fan0 —
S8i§, mübe fintenb, bie Slugen
3u feiner SIrbeit mebr taugen.

742] grauen u. Mäbifiett, roeldje auf ©djönbeit Sßert
legen, benüben ©roüdjS Seublumenfeife. 5ßreiS 65 ©tS.

Cin anständiges und gesundes, junges
w Mädchen, welches sich unter freundlicher

Anleitung in den Hausgesch&flen
vervollkommnen und daneben auch
das Kochen lernen will, findet gute
Stelle. Mit Nr. 970 bezeichnete
Anmeldungen mit näheren Angaben über
Alter und bisherige Tätigkeit befördert

die Expedition.

Cine anständige Tochter, die kochen
G und einen kleinen Haushalt gut
besorgen kann, findet Stelle bei guter
Behandlung und gutem Lohn. Die
Betrejjende sollte auch etwas vom
Nähen verstehen. Eintritt nach
Vereinbarung. Offerten unter Chiffre
P 879 be/ördert die Expedition.

Cin arbeitswilliges, kräftiges junges
G Mädchen, das einen guten Begriff
und etwelche Uebung in den Haus-
geschä/ten hat, sucht Stelle, wo es
sich weiterbilden und auch kochen
lernen könnte. Die Suchende macht
bescheidene A nsprüche, dagegen wünscht
sie als Waise freundliche Behandlung.
Gefällige Offerten unter Chiffre F V

969 befördert die Expedition.
Cine Tochter gesetzten Alters, im
yr Service bewandert, wünscht Stelle
in einen Laden, zu 1—2 Kindern öd.
zur Stütze in einem guten Haushalt.
Bei bescheidenen Ansprüchen wird
Familiena nschluss gewünscht. Offerten
unt. Chiffre M 931 befördert die Exped

Modes.
1003] Cresacht: tüchtige Erste in
feines Modegeschäft auf kommende
Friihjahrssaison. Jahresstelle.

Offerten unt. Chiffre „Chic 1909"
befördert das Annoncenbureau

Anton Lüpfe, zum Pilgerhof
(C 5019) St. Gallen.

Töchterpensionat
Mme. 0. Blanc-Beurnier

Cressier (près Neuchâtel)
Grdl. Erlernung der franz. Sprache.

Sorgfältige Pflege. Familienleben.
Prospekt. Beste Referenzen. [996

Preis Fr. 1000.— jährlich. (M 6381 N)

Hygte: oCM

o

Ohne WasserspUhluDg"
Auf jedem Abort sofort

aufzuschrauben.
Uebeln Geruch und Zugluft

abhaltend.
Kostenvoranschläge und Abbil¬

dungen gratis.

Si. Saurwein, Weinfeldett
mech. Werkstätte u. Installationen.

997] Private, zuverlässige

Auskünfte
jeder Art, spez. Heiratsausk., Beobachtungen,

Aufsuchung verschollener
Erben in Amerika besorgt diskret und
billigst das streng reelle (Z 11819)

Auskunftei- und Privatdetektiv-Bureau

Limmatquai 56, II, Zürich
Eingang Niederdorfstrasse Nr. 43.

DV£f Seidenstoff-Neuheiten
für Roben, Blousen etc. bieten die neuen Musterkollektionen der

Seidenstoff-Fabrik-Union [908

ADOLF GRIEDER & CS, ZÜRICH
Ware portofrei. Muster umgehend.

CNOCOIAT5 FINS

DEVIUARS
Me*11 Sickling Sidotter-Creme.

1005] ist die
Präparat aus Hühnerei per Dose zu

Er. 1.—. Bestes und billigstes Mittel
gegen Hautkrankheiten und um spröde
und rissige Haut wieder geschmeidig
u.glänzend zumachen. Ausgezeichnet
gegen Wundsein der Kinder. Wo noch
keine Depots, erhältlich durch die Fabrik
J. Burkhalter, Bern.

Sidotter-Seife!
(Echt in roter Packung zu 75 Cts. per
Stück), weil sie auch während der
kalten Jahreszeit die Haut zart und
weich erhaltet. Als Toilette- und Badeseife

unentbehrlich

Ehren-Diplom mit goldener Medaille, Paris 1908.

j Sog. Engadiner Bergkatzenfelle
Bestes Schutz- und Heilmittel bei

Gieht, Rheumatismus, Ischias, allgemeiner Erkältung,
Magen- und Nierenleiden.

Empfehlenswerteste Sportunterkleider. (949
Ausführliche Prospekte und auf Wunsch Auswahlsendung durch

Sanitätsgeschäft Hausmann A.-G.
Basel Davos 8t. Gallen Genf Zürich

Freiestr. 15 Platz & Dorf
4. l,

Corraterie 16 Uraniastr,

[763

Toilette-
LSeife

Unübertroffen
"•fxirdie /Oaulpflecje*—

fRÎÇPRICH 3TÇIMFÇL5 ,ZüRIO<.

Hachen auch Hie bitte einen Versuch mit

flei einer kleinen Familie (Mutter
AJ und Sohn) ist für eine seriöse
Person Stelle offen zur Besorgung des
Hauswesens. Die Betreffende muss
sorgfältig kochen können, sie muss
ordnungsliebend u. vertrauenswürdig
sein, da sie in Abwesenheit der Dame
den Haushalt selbständig zu führen
hat. Ueber anständiges und
zurückgezogenes Wesen sind Zeugnisse oder
Empfehlungen achtbarer Personen
nötig. Offerten unter Chiffre S 990
befördert die Expedition.

Hochglanz fett von Sutter-Krauss^&JCle., Oberhofen.
Sie werden in jeder Beziehung befriedigt sein. [658

Cin intelligentes und gut erzogenes
G junges Mädchen findet Stelle zum
Anlernen im Haushalt und Geschäft.
Wenn ankehrig und zuverlässig, wird
Lohn verabreicht. Mütterliche Ueber-
wachung u. Anleitung. Offerten unter
Chiffre B 930 befördert die Expedition.

Cin Fräulein reiferen A Iters, im Haus-
v halt selbständig und erfahren, im
Umgang gewandt u. sprachenkundig,
wünscht Placement bei einer einzelnen
Dame zur Bedienung, Pflege und
Gesellschaft. Beste Referenzen. Gefl.
Anerbieten unter Chiffre A 929 befördert
die Expedition.

Rovio (üugattersee)
776] 502 m ü. M. Durch den Generoso
gegen Osten und die S. Agatha gegen
Norden geschützt. Das ganze Jahr zum
Kuraufenthalt für Deutschschweizer
geeignet. Milde, staubfreie Luft. Neubau
mit modernem Komfort. Zentralheizung,

Bäder, engl. Closets, Zimmer
nach Süden. Bescheidene Pensionspreise.
Im Hause wird deutsch gesprochen.
Prospekte gratis und franko. Kurhaus
Pension Monte Generoso (Familie
Blank) in Rovio (Luganersee).

Hausfrauen
1018] probiert meine frische, süsse

la Einsied-Butter
à Fr. 2.75 per kg.

la frische Kochbutter
à Fr. 2. 45 per kg, zum Einsieden

in Kisten von 5 kg an.
Eine Probe wird Sie überzeugen

u. zum ständigen Abnehmer machen.
Es empfiehlt sich

Fran Schibig-Camenzind
Butter- und Honighdlg.

Ibach-Scliwyz.

Muster von
Büchsen „ 2'/s

5

franko Fr. 1.25
„ 5.30
„ 10.-

M. Friedli, Loreto, Lugano.

Mellin's
Nahrung

ist für Ernährung von Neugeborenen
von grossem Wert. [976

Mellin's Nahrung ist leicht
verdaulich, besonders schmackhaft
und sehr nahrhaft.

In allen Apotheken und Droguerien.

St. Hallen Erste Beilage zu Nr. 49 der Schweizer Frauenzeitung 6. Dezember

Stilles Walten.
Der Morgen graut, die Mutter erwacht.
Gebrochen war die Ruhe der Nacht;
Das Kleinste kam zu drei Malen,
Die Pfleg' als Schreihals zu zahlen.

Noch liegt gebettet, trocken und warm.
Er in des Schlummers freundlichem Arm,
Indes auf ängstlichen Sohlen
Sie wegschleicht, leise, verstohlen.

Nur kurz wird Toilette gemacht.
Dann nicht an sich, an andre gedacht.
Vom frühen Morgen zum Abend
Nicht rastend, andre erlabend. —

In Küche. Stube, Treppe und Gang
Wird schnell gewischt — es dauert nicht lang
Dann ordnen, räumen und putzen.
Den Schaden wenden zum Nutzen.

Bald brodelt überm Feuer Kaffee,
Die Schokolade oder der Tee,
Daß jedes bald sich bei Tische
Am Mvrgentrunke erfrische.

Und nun ist auch der Liebling erwacht,
Er zappelt, strabbelt, hebt sich und lacht;

Die Mutter, sofort zur Stelle,
Besorgt das Nötigste schnelle.

Ein Bad ist jeden Morgen bereit.
Das andre auch zur richtigen Zeit:
Das Schelmlein läßt sich nicht foppen,
Verlangt energisch den Schoppen. —
Den Vater ruft die Pflicht ins Geschäft,
Zwei Kinder nehmen Bücher und Heft
Und gehn mit eilenden Füßen
Zur Schule, jubeln und grüßen.

Die Mutter aber bleibet zu Haus,
Bewacht ihr Kind, geht ein und geht aus;
In Küche, Keller und Zimmer
Schafft, stille waltend, sie immer.

Sie wascht und ordnet, rüstet das Mahl,
Der Punkte viele gibt es an Zahl;
Doch rasch im Wechsel, behende
Führt alles wohl sie zu Ende.

Zu schnell nur eilt die flüchtige Zeit,
Bis, schon zum Mittagsmahle bereit.
Die Großen und auch die Kleinen
Bei Tische fröhlich erscheinen.

vsni»««» Hsldlsin dà àm: Vtaltor Kygax, ki»>»àii.

Die Mutterliebe dienet auch hier
Den andern, selbst vergessend sich schier;
Sie holt die Kraft auf den Teller
In Küche, nicht aus dem Keller. —

Nur kurz nach Tisch ist Mütterleins Rast,
Aufs Neue heißt es: Frisch angefaßt!
Doch Vorsicht bei dem Geschirre,
Daß nicht zum Schaden es klirre. —

Bald geht es mit der zappelnden Maus
Spazierend in das Freie hinaus;
Dann glätten, nähen und stricken,
Zur Zeit das Nötige flicken.

Als Hausfrau in Erfüllung der Pflicht
Ist wahrlich eine Ausfrau sie nicht;
Im stillen, emsigen Walten
Nur kann ihr Glück sich entfalten.

Den Abend würzet Kindergesang
Bei Lehr' und Zucht — so wird er nicht lang —
Bis, müde sinkend, die Augen
Zu keiner Arbeit mehr taugen.

742j Frauen u. Mädchen, welche auf Schönheit Wert
legen, benützen Grolichs Heublumenseise. Preis 65 Cts.

^tn anxtäncktAex unckAexunckex, /'ungex
^ tilkackobor», rve/cbexzrcb unter/reunck-
ttcberAntettunA tu ckenLauzgezcbä/'ten
vervo/tbommnen unck ckaneben auebà Aoeben /erneu urt/t, /tucket Ante
A/ette. tl/tt tVr. S/S bereicbnete An-
metckuuAeu mtt näberen Angaben über
A/ter uuck btxbertge da/tg/cett be/ör-
ckert ckte L.ageckttton.

^tue anx/änckr'Ae Toeid/or, ckte borben^ uuck etueu /cketueu Lauxbatt Aut
besorgen bann. /tucket Atet/e bet Au/er
Lebancktung uuck Autem Lobn. Lte
Letreffencke xot/te aucb etivax vom
rVäben verxteben. Ltntrttt uucb Ver-
etnbariing. Offerten unter Obtf/re
/'S/S beförckert ckte àgeckttton.

^tu arbet/xivt/ttgex, brä/ttgez fanges^ tisäckcbsrr. ckaz etueu guten Lrgrt/f"
uuck e/me/cbe Lrbung tu ckeu //airz-
gexcbäften bat, xuebt ^te/te, rvo ex
xtcb ivetterbttcken uuck aucb boeben
ternen bönnte. Lte^uebencke macbt be-
xcbetckeneA rix/irürbr. ckuAeAeu ivurixe/r/
xte atz Watxe freiinck/rebe Lebanckturrg.
Oe/at/tge Of/e/ teu u/cker Obt/fre f >t

SSS beförckert ckte LVr/reckttton.

4?tne locb/or gexe/r/en .i/terz, tmî Aervrce bervanckert, rvürrxrbt b'tet/e
tu einen backen, ru I—2 Ltnckern öck.

our bcktitre tu einem galten Lauxbatt.
Let bexcbetckenenAnxprücben uitrck La-
mrtterianxeb/iixx gervünxcbt. Offerten
unt. Obrere äsSS/beförckert ckte Lw/reck

1003s tüobtiKö iSrsts in
keines NodsKösobSkt unk kommende
Lrübjabrssaison. dabrssstslls.

Ollbrtsn unt. Obitkrs „OKI« RVVN
bskördsrt das Annoncenbureau

lAiptv, zium LÜKerbot
(0 5019) 8t. «nllvi».

Iöl:Iiteksien5ionst
blme. ll. klano-kournier

Lnsssiei« (près ûviieliàtkl)
Ordl. LrlsrnunZ dsr tranzi. Lpraebs.

LorKkâltiKSLlls^e. Lamilienleben. Lro-
spekt. Rests R.sksrenz:sn. s996

Lrsis Lr. 1000.— jäbrliob. fll SZ8l

nzàî <2.

sotorì
auksiusetiraubvn.

Iledsln (pernod und
lutt sddaltenâ. Xostvn-
voravsedl'âso uoâ /Xbdil-

âuosvn gratis.

A. Lsunvew, Vlàfelâen
mood. Vterkstätts u. lnstaliationsn.

997j Lrivats, ^uverlässiAS

Auskünfte
fsder Art, sps?. Leiratsausk., Lsobaeb-
tunKSN, AutsucbunK vsrsobollsnsr
Lrbsn in Amerika besorgt ckislcrst und
billigst das strsnA rsslls st llZIÜ)

IiiîllMei- mi! WMMtivMW
Iiimwàtgnài öS, II, Aiirivlr

LinKanA liiödördorkstrassö Xr. 43.

3eiclen8toss-NeuIieîìen
kür kodvll, KIvusW ste. dlà àls llsueii Nllstàllektlviiôil à

8viden8totk-?kàist-IIllit>n s908

^00^ (ZKMVM à LU. xvkien
Wa^s pol'ìofi'el. ^iusìsi' umAvkencj.

nia
«VIUAstS

Fà LiedUng Aàotter-Lreme.
1005j ist dis

?i'!ipsrat aus Lüdnersi per Ooso ^n
?r. 1.—. Lestes und dillixstss Nittel
ASKSn Hautkrankbeitkn und urn spröde
und rissÎKS Laut nieder Asseiiinsidi^
u. Klân?isnd ^u rnovliön. Aus^süsiollnet
KSAön ^Vundssin der Linder. Vto nood
keine vspots, erkältlieti äurvti die Fabrik
1. Surkßalter, kern.

êiàà-8eise!
(Lellt in roter LaelrunA 2U 76 Ots. per
Ltüek), weil sie auok rvällrsnd der
kalten dalrrss^sit die Laut rart unä
vvsivti erlialtst. AIs Voilette- und Karle-
«vife unentdölirlidi!
Lki»en-llîplo»n mii golllenen ûilvilsîllv, ?snîs ITLL.

^ 5og. ^ngaclinei' kem^atienfelle
Lsstss Scbut^- und l-Isiimitto! bei

triât, Rksumatisiiiiis, IsälÄL, allAsmeinsi' LrkàltunZ',
NaZssn- unà I^isi'snlsiàsii.

LrnxlsAIsnsrivsrtssts Lportuntsrlrlsldsr. (949
Ausküllrliolls Lrospskts und ant ^Vunsolr AusvvalrlssndunK durell

Saniîàtssssvliâtt Hausinaiìi»
Vnv«» 8t. <A»iIr ii Xiiriel»

Vrsisstr. IS l^istr A Dock Lorrstsris 1ö Orsnià

loilette-

>^ül-ciie sOaulpfleLe- —

Zlavlr«» niieii I e eine» Vvrsnâ mir

t?et etner btetnen Lamttte sd/nt/er
>«? uuck 5obn) tst /ur etne sertöse
Lerson .5/ette o/fear rur LesorAUNA ckes

Lausivesens. Ote Letre/fencke muss
sorA/ätttA bocben /rönnen, ste muss
orcknungz/tebenck u. vertrauensunircktA
zetu, cka ste tn Abmesenbett cker Lame
ckèn //auzbatt se/bstäucktA ru /übren
bat. Leber anztancktgez uuck rurucb-
AervAenes Wesen stnck )?ei!Autzze ocker
Lmp/ebtunAen acbtbarer Lersonen
nöttA. Offerten unter Obt/fre S SSS
be/orckert ckte Lwpeckttton.

Havl»x1a>l»rett von Butter NUerNnkvn.
verckei» t» ItvieleNnils verrteillst )SS8

t^tn tntetttAentes uuck Allt errogenez
v funges ässckcbsn ftncket bVet/e rum
Anlernen tm b/ausbatt uuck Oexcbä/t.
Wenn anbebriA uuck ruvertäxxtA, ivtrck
Lobn verabretebt. d/üt/erttcbe Leber-
lvacbunA u. Antettung. Offerten unter
Obrere S SSS be/orckert ckte à/?eckitton.

^tn fräu/ot» ret/er en A tterx, tm Laus-^ ba/t «etbztänckiA unck er/abren, tm
LmAang Aemanckt u. x/rracbenbuncktA,
ivünzcbt /ckacement bet etner etnretnen
Lame rur Lecktenung, L/teAe unck Oe-
xettxcba/t. Leste Le/erenren. Oe/t.
Anerbteten unter Obtffre A SSS be/örckert
ckte Lwpeckttton.

Aovio (îuMnerîee)
776j S(I2 m ii. U. Oureir dsn Osnsroso
KöAön Osten und dis 8. Abattra gvgon
Cordon gesoiiiitrt. Las xan^s dalrr 2um
Xurauksntllalt tür Vsutsvtisoiirvoiror Ks-
sinnst. Uilrio, staubkrois Kult. Lsud au
mit modsrnsin Lointort. ^sntraldvi-
2UNK, Lüdsr, snAl. Olossts, ^immsr
naod Süden, kosvlioläono konsionsprvisv.
Im Lause rvird deutsod Kssproodsn.
Lrospskts Zratis und tranko. Xurbaus
kvnsion (?amiliv
vlank) in (lluganorsov).

Hausfrauen
1018j probiert meine Irisods, süsss

>a Linziecl-Kutiei'
à ?r. Ä.7Z» per KZ.

K àà koelibutter
à ?r. L. 4Z per kK, 2um Linsisdsn

in Listen von 5 an.
Lins Lrods zvird 8is üder^suAsn

u. sum ständigen Adnsdmsr maodsn
Ls empüedlt sied

8vl»»bijx0»»»vii^íi»à
Lutter- und LoniAddlZ.

Luster von
Lüodssn 2'/°

5

iranko ?r. I.ÄF
S. 3«
1«.-

/Vì. frierili, I/ào, I.ugano.

ist tür LrnadrunA von LeuKsdorsnen
von Krosssm Wert. s97k

Zlvllli» s ist Isiodt
vsrdauiiod, besonders sobmaokbatt
und sebr nabrbakt.

In allen Apotbsken und LroKuerisn.
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9lacf) 2ßerftag§ SUîût)' ge£)t ÜJtütterlein aud)
3ur Slirdje bin nad) cfyrifiltdjem ©raud);
älttt ©ott in Siebe verbunben,
©enießt fie feiige ©tunben.

®er Stadjmittag, o fifftlidje 3e<b
Sft Kinberit unb bem ©atten geioeif)t ;

©enteinfam get)t e§ in gelber,
îiuvd) SBiefett, gluren unb SßJälber.

@d)Ieid)t Stranttjeit ber, ift SUiütterlein red)t
®ie ©fleg'rtn au§ bem grauengefd)led)t :

®ie felbftoerleugnenbe Siebe
2Bart> ii)r jum anbereu SLriebe. —

@o ift bie SJÎutter gelbitt jugleicf)
Qtt iîjrem ftillen jjnebenbereid),
©i§ mübe rußen bie günbe,
©t§ fie am feiigen ©nbe. — 3. ®. grei.

Lettes t)om BticÇetimarftL
3>ie pettettfegter. ®rei Qaßre auf bent SDtar«. ®er

reiferen gugenb erjäfjlt 001t ® r. 21 Ib ert ®aiber.
SOÎit fed)§ ©ollbilbern »ott gri® Sergen. Verlag

non Seot) & fDtüHer in Stuttgart,
geb. 9JÎÎ. 3.—.

ißrei§ eleg.

©ibt e§ auf bent SltarS lebenbe, intelligente SBefett?
Qu biefer nidff nur bie Ulftronomen, fonbern aud) jeben
©ebilbeten unb ntdjt jum roenigften bie reifere gugenb
lebhaft befctjciftigenben grage nimmt in norliegettbem
©ucße aud) ber befannte ffieltreifenbe ®r. ®aiber
«Stellung. gn ber Sffieife gule§ ©erne§ erjagt er, roie
fiebeit Tübinger ißrofefforen non Stuttgart au§ in bem
finnreid) îonftruierten Suftfdjiff „®er SSeltenfegler"
eine SReife nacl) bem SRar§ unternehmen unb biefen
ber ©rbe am ncidjften fteßenben Planeten nad) einer
äußerft gefaßrooüen unb abenteuerreichen gahrt aud)
rctrfltd) erreid)en. Unter 3u9rullbelegung aller non

GALACTINA
AI pen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1.30. [362

ber Slftronomie higher geroonnenen SRefultate über bie

ptnjftfultfdje ©efdjaffenljeit be§ 9Jlar§ rcirb ein red)t
anfdjaulicßeS ©ilb trcn bent platteten entworfen unb
namentlich ba§ Seben unb treiben feiner ©erooßner,
nicht ohne ^aßtreicße fatirifcße ©eitenßiebe auf bie

fojialen ©erßaltniffe auf ber ©rbe, eingehenb ge»

fcßtlbert. 9tad) ptet Qaßren nerlaffen 0011 ben fieben
©cßroaben fec^§ ben 9Jtar§, roäßrenb ber fiebente bort
prücfbleibt, unb erreichen auf ihrem Suftfdjiff nach
einer mühfeligen gahrt roieber bie ©rbe. ®er feffelnbe
unb ganä eigenartige gnhalt bei ©ucße§ muß auf
jeben Sefer großen ©inbrucf ntadjen unb rcirb in ihm
bai lebßaftefte gntereffe nicht nur für ben SDtari,
fottbern für 9îatur= unb gimmelgfunbe überhaupt
roeden.

1000 Gefahren ~
finb 3ß" ©timmorgane auSgefeßt.
guften, fjaliroet), geiferfett, 9tacßen=

fatarrß finb bie geinbe Qßrer Stimme.
Schuhen Sie fid) burd) regelmäßigen
©ebraucß non 2öt)bert»9Ertl»lettett. ©e=

adjten Sie bie ©cßußmarfe: „Slbler
mit ©eige", bie jebe Schachtel trägt.

3tt alten 2lpotf)cfcti. gr. 1« —»

Sin Wunsch.
Ihr langgehegter Wunsch ist es, wie wir ganz

genau 'wissen, ein gesunder und glücklicher Mensch

zu werden. Sie möchten einmal so recht frei
aufatmen können und wie mit Flügeln über all diese

Sorgen weggetragen sein. Da gibt es nur eins: leben Sie den Naturgesetzen entsprechend.
Vermeiden Sie vor allem die täglichen Sünden, vor allen Dingen den ganz ausserordentlich
schädlichen Bohnenkaffee, der als schleichendes Gift schon manches Nervensystem ruiniert hat.
Seine zerstörenden Wirkungen stehen wissenschaftlich fest. Trinken Sie dagegen Kathreiners
Malzkaffee, so werden sie bald eine niegekannte Erleichterung und Frische verspüren: die
süsse Frucht eines täglich geübten Gehorsams gegen die unerbittlichen Naturgesetze. Sie

müssen jedoch den Malzkaffee mit der Schutzmarke kaufen, denn nur dann erhalten Sie den
echten Pfarrer Kneippschen Malzkaffee, der eine Wohltat für Ihre Gesundheit ist. [986

Eine Sorge
weniger

haben diejenigen Hausfrauen,
die sich ihre Hauskonfekte nicht
mehr selber herstellen, sondern
sich dieselben von der rühmlichst

bekannten Firma Ch.Singer,
Basel, kommen lassen. [962

Singers Hauskonfekte sind
den selbstgemachten nicht nur
vollkommen ebenbürtig,
sondern sie bieten eine viel
reichhaltigere Auswahl in stets
frischer Qualität. Postkollis von
4 Pfund netto, gemischt in 8
Sorten, Fr. 6, franko durch die
ganze Schweiz.

Zahlreiche Anerkennungen.

Bonbons^
unübertroffen

7 Biscuif$
beliebteste Marke

Waffeln
• [c hochfeiner Dessert

A.Schneblis Söhne,Baden.

Tür Magen- und Xervenleidende
ist der

echte Feigenkaffee
783J ganz besonders zu empfehlen.

Gestinder noch u. angenehmer als Malzkaffee
ist Feigenkaffee auch als Kaffee-Zusatz vorzuziehen.

Tadelloses und garantiert reines Fabrikat
der

HELVETIA LANGENTHAL.

Leinene Vorhänge
in künstlerischer Ausführg. empfehlen

Gnex-Schaeppi & Co., Winterthur

Abbildungen und Preislisten gratis und franko.
[753

BÜKTOö

PF* Verlangen Sie fjam-jllisunsern neuesten Katalog"* B ^ ®
ca. Iä50 photogr. Abbildungen über gar

Uhreti-, Gold- und Silberwaren
LEICHT-MAYER & Cie-, LUZERN

Kurplatz Nr, 27.

hat eine neue Richtung
in die Waschmethoden gebracht. Seine eminent bleichende

Wirkung, die oorziigliche 3usammensetzung, die
Äusserst bequeme Verwendung etc., haben BORIL

einen Uorzugsplalz unler den modernen Wasch
miltein geschaffen.

Seifenfabrik Sträuli & Co

Winterthur

CO
02
02

j$ergmanr\'s
Lilienmilch-

marke: C/>< p/»
Zwei Bergmänner Um 11 m

von Bergmann & C°Zürich.
ist unübertroffen für die Hautpflege.verleiht
einen schonen,reinen, zarten Teint und vernichtet
Sommersprossen undalle Hautunreinigkeiten.
Nur echt in nebenstehender Packung.

_ | " gibt sofort natürlich rosige Gesichtsfarbe. Keine Schminke
Garantiert unsichtbare, unschädliche Anwendung.

Schachtel, 1 Jahr reichend, à Fr. 4.50 diskret versendet
Gesetzlich geschützt. 563] gegen Nachnahme

Fran A. G. Spillmanii, Waltersbachstr. 1, Zürich IV.

Schweizer Brauen-^eîtung ^ Blätter kür âen käusUcben Kreis

Nach Werktags Müh' geht Mütterlein auch
Zur Kirche hin nach christlichem Brauch;
Mit Gott in Liebe verbunden.
Genießt sie selige Stunden,

Der Nachmittag, o köstliche Zeit,
Ist Kindern und dem Gatten geweiht;
Gemeinsam geht es in Felder,
Durch Wiesen, Fluren und Wälder,

Schleicht Krankheit her, ist Mütterlein recht
Die Pfleg'rin aus dem Frauengeschlecht:
Die selbstverleugnende Liebe
Ward ihr zum anderen Triebe. —

So ist die Mutter Heldin zugleich
In ihrem stillen Friedenbereich,
Bis müde ruhen die Hände,
Bis sie am seligen Ende. — I. G. Frei,

Neues vom Büchermarkt.
Ire Wettensegker. Drei Jahre auf dem Mars. Der

reiferen Jugend erzählt von Dr. Alb ert Daiber.
Mit sechs Vollbildern von Fritz Bergen. Verlag

von Levy à Müller in Stuttgart,
geb, Mk, 3.—.

Preis eleg.

Gibt es auf dem Mars lebende, intelligente Wesen?
Zu dieser nicht nur die Astronomen, sondern auch jeden
Gebildeten und mcht zum wenigsten die reifere Jugend
lebhaft beschäftigenden Frage nimmt in vorliegendem
Buche auch der bekannte Weltreisende Dr, Daiber
Stellung. In der Weise Jules Vernes erzählt er, wie
siebe» Tübinger Professoren von Stuttgart aus indem
sinnreich konstruierten Luftschiff „Der Weltensegler"
eine Reise nach dem Mars unternehmen und diesen
der Erde am nächsten stehenden Planeten nach einer
äußerst gefahrvollen und abenteuerreichen Fahrt auch
wirklich erreichen. Unter Zugrundelegung aller von

^lpsn-ß/Iiloff-ß/Iskl

Lest« Klncler-dialirunx.
Ois Otiobse lr. 1.30.

der Astronomie bisher gewonnenen Resultate über die
physikalische Beschaffenheit des Mars wird ein recht
anschauliches Bild vun dem Planeten entworfen und
namentlich das Leben und Treiben seiner Bewohner,
nicht ohne zahlreiche satirische Seitenhiebe auf die
sozialen Verhältnisse auf der Erde, eingehend
geschildert. Nach zwei Jahren verlasten von den sieben

Schwaben sechs den Mars, während der siebente dort
zurückbleibt, und erreichen auf ihrem Luftschiff nach
einer mühseligen Fahrt wieder die Erde, Der fesselnde
und ganz eigenartige Inhalt des Buches muß auf
jeden Leser großen Eindruck machen und wird in ihm
das lebhafteste Interesse nicht nur für den Mars,
sondern für Natur- und Himmelskunde überhaupt
wecken.

t««« Gefahren ^
sind Ihre Stimmorgane ausgesetzt,
Husten, Halsweh, Heiserkeit, Rachenkatarrh

sind die Feinde Ihrer Stimme,
Schützen Sie sich durch regelmäßigen
Gebrauch von Wybert-Tabletten.
Beachten Sie die Schutzmarke: „Adler
mit Geige", die jede Schachtel trägt.

In allen Apotheken. Fr, I. —.

5iuMlià Iffr iavAZeffsKter VVuu8eff ist St!, wie wir AÜNX

Zenau 'wissen, sin Aesuudsr und Aiüekiieffer Nsnseff

?u werden. 8ie wöeffteu einmal so reefft krei auf-
atmen können und wie wit ffluZein übsr all diese

SorZsn weZAstinZon sein. Du Kibt es nur sins; isffen 8io dsn ffsaturKesàen entsprseffsnd.
Vsrinsidsn 8is vor allem dis täZlieffen 8ündsn, vor allen OinAsn den Zan? ausserordentlieff
seffädlieffsn Loffnonkaffoe, dsr à sedlsieffendss l litt seffon maneffes Xerveusvstem ruiniert tint.
8eine Mrstörendon "iVirkunZsn Steffen wissenseffattlieff test. 'ffrinken 8ie daZsZen iiatff reivers
tVIàkaff'se, so worden sie bald eins viegskanvts ffrleieffterunA und ffriseffe verspüren; die
susse ff'ruefft eines tüAlieff ZeUfften tilefforsams AeZsn die unerffittiieken XaturZeset^s. 8ie
wüssen jsdocff dsn Nal^katkee mit der 8effut/murffe Knuten, denn nur dann srdaltev 8is den
sektsn Otarrer Ivneippseffsn lVIal/katkse, der eine 'tVoffltat tür Ikrs (tesunddeit ist. sS86

^ine Zorge
«kvnigei'

babsu diejsuiAöll Lauskrausn,
ckis sied ibre Lauskoukskts uiobt
rusbr sslffsr bsrstslieu, sondera
sieb dieselben von dsr rükm-
liebstbskanutsa?irmalZK.8inger,
Sasel, kommen lassen, s962

8iuKsrs Lauskoukekts sind
äsn sslbstKsinaebten niebt nur
vollkommen ebenbürtiK, son-
clsrn sis Kisten sins viel rsleb-
baltiKsrs ^cuswabl in stets
krisobsr Qualität. Oostkollis von
4 Okunck netto, Kömisobt in 8
Lortsn, lkr, 6, kranko dureb die
Kan^e Kobwsis.

^ablreiobs ^nerksnnunAen,

Londons"'
unüberl-rOkken

' kiseuittz
dsliedteste tlsrks

Gaffeln
koLkkeiner vssssrt

Zcknebli's 5ö!ine,ösclen.

M AlsgeN' mil Ziervenleàà
ist dsr

783s Kau? besonders ?u smpksblen.

(ZrS8üriäSr vovd u. A.QASVSÜIIIS!' als lVlalàa^ss
ist keigenlrslfee auvb als vor?u?iebsn

Isdello8v8 und garantiert re!ns8 Fabrikat
der

leinene Vorgänge
in künstlsriseker .-XuskübrK. smpksltlsn

Kllsx-Ledâkpp! K l!o., Vîllteàr
^bditdungsn und Preislisten gratis und franko.

l7SZ

MMW»

VsrlanKsn Sie
unsern neuesten XataloKM»^ ^ ^ ^
ea. lÄZtt xbotoKr. ^cbbildunKSN übsr Kar

Mm-, W- «nâ Merwsrm
» vie.,

Ktunplaiz: 27.

Kai à«sîiàg
in die Wssobmetboden gebrscbt, 8e!ne eminent btetck-

?nde Wirkung, die vorrügticbe Zusommensetrung, à
äusserst bequeme Verwendung etc., hzben 8L>8!Y

einen Üoreugspiste unter den modernen Wsscb
Mitteln qesctisslen

Settentadrtk Sträuli â to
Wintcrtkur

cc>
oa
M

l.ilienmilck-
^ />tz^vi/ei Bsrgmsrmer HK» I > M«

von ksi'gmann s L?Iürick.
ist unübertroffen fürdie Hautpflege.verleibt
einen sckönen.relnen.rarten leint und vernicktet
Sommersprossen undalle tiautunreiniglceiten.
ttur eckt in liedenstekevder Packung.

^ ^ «it>t sokort nstilrltvk rosip-s tZssiobtstardo. kein« gcdrninkn
MM 11II ttaranìiort unsrodtàro, unsobSdUvtis ^nvsndnng.

godavlitol, 1 üsbr roiodond, à fkr. 4.S« diskret versendet
kissvüliok gesokutlt. SS3l «ossn tiavtmakine
I'r»» <Zl. VValtsrsbaebstr. 1, I>
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1037[ Qeber ÜJlenfd), ber beforgt ift für feine ©efunb^
beit unb bie 3utunft feiner gamtlie, becorjugt ben
©aft frifdjer ungegäljrter Trauben, roeil bieg ein burfL
ftiHenbeg, erfrifd)enbe§, naf)r£)afte§ ©etränf ift, bag
nic£)t betäubt, fonbern ben Körper unb bag SStut non
allen Unreinigfeiten befreit. Sllg fef)t beliebte SJlarfe
roirb er biefür biejenige ber girma ©riob & 60. in
£)t>erPon (Kont. 3t =©.) roäblen, bie nur s]3robufte aug
reinem ©aft frifdjer fjrüd)te berfteHt (SErauben, Slepfel
unb Söirnen) fonferniert burd) ißafteurifation, garan*
tier* ohne atttifepttfd)e ^ugnbcit unb fonfurrens*
log in bejug auf ©efdbmatf unb billigen tpreiS. —
sffrei§lifte franfo auf Verlangen. Stifteten non 12 affor=
tierten giafdjen à JÇr. 10.— unb 6 halben giafdjen
à g*. 3.50 franfo. SBerpacfung inbegriffen. (Zu 6 2284)

/ïtin Sippretmittel non befter ©üte ift bie febr rafd)
vb in Slufnabme gefommene SHemt) iReiéftârfe mit
ber Sbtvetttnctrfe. 2ßer ifauptfädjlid) fd)öne §erren=
roäfdje erjielen raid, ber foflte fid) feiner anbern Sltarfe
bebienen. [875

JTungen- unö $alsletötn&en
oerorbnen bie meiften ifJrofefforen unb Slerjte fegt nur
nod) $r. get)rling $iftofttn, roeil e§ in ben berühmten
Kurorten ®ano§, Slrofa, Sepfin, in nieten beutfdjen £>eib
ftätten nnb in 33ojen, SKeran, Slbbajia ufro. al§ bag ju=
nerläffigfte SJlittel bei allen ©rfranfungen ber Sttmungg*
organe erfannt mürbe unb feitber auch in ben meiften
Kranfenbäufern unb Kinberfpitälern in ftänbigen ©e»
brauch gefontmen ift.

Sefonberg auffadenb ift, roie fdjneU fid) bag Slugs
feben ber Patienten änbert. ®ie blaffe, fränflidje garbe
oerfdjroinbet fdjon nach roenigen SBodjen, ber Körper
erhält ein frifdjeS, gefunbeg Slugfeben unb ber patient
fühlt roieber neue Slrbeitg» unb Sebengluft. [871

Sladj ben neueren IBeröffentli^ungen ber llniberftiät
©enna beruht bie prompte unb aujjcrorbcntlidie äßirf[am=
feit beb §iftofanb auf einer griinbltdjen Sanierung beb
SBluteb unb ber @etoe6efäfte, tnoburd) ber erfranfte Ors
ganibntub fchnetl in einen Suftanb berfept tnirb, in tacltbent
bann bie Statur eingreifen unb bie böUigc ©enefung her»
beifübren fann.

.öiftofnit ift nirgenbi offen nad) SJtap ober ©e=
roiept, fonbern nur in Driginalflafdjen jum greife non
gr. 4.— in Slpotbefen oorrätig. SBo eg nicht erbältlich
ift, roenbe man fid) an bie fpiftofaregabrif, ©ctyaffljaufen,
9tf)einquai 74.

Ii» IlliCtPM 8en>'i> a«d» fàDn< ba&

|lv wl55>II bie edjten àpothefer
Dîicharb SSranbtê ©d)reeijerpitlen bag
angenebmfte, biHigfte unb unfdjäblicbfte

taugmütel finb bei Störungen in ben
nterleibgorganen, trägem ©tublgang

unb barauê entftanbenen 33efd)roerben, roie 8eber= unb
§ämorrboibals8eiben, Kopffdjmerjen, ©chroinbel, Sltem=

not, ©eftemmung, Slppetitlofigfeit, SSläljungen rc.
©chacbtet mit „roeipem Kreuj im roten gelbe unb
Stamengjug Stich- S3ranbt" ju gr. 1.25 in ben Slpo=
thefen. [484

Die elegantesten Damen lehnen

heutzutage die veraltete Cold
Crème ab, die ranzig wird und dem
Gesicht einen glänzigen Wiederschein

gibt. Sie verlangen nunmehr
Crème Simon, Reispuder und
Seife Simon, welche die
wirksamste und beste Parfümerie
ausmachen. Auf die Fabrikmarke Obacht

geben! Im Verkauf in Apotheken, Parfümerien
Bazars, Mercerien. [925

Bunligbt-Beife
hübet einen nollfommenen (£r[a£ für bie 9îcifenf>Ieid)e unb

madjt fdjäblidje gutaten unb fdjarfe SBafd>mittel, ttne ©oba,

Serpentin, ©almiaf unb petrol überftüffig. SBlüteniüeifie 9îein=

peit unb föftlidje fÇrifrfje ber Sßäfdje entwürfen bie §erjen oder

§au§frauen, toeldje nur allein ©untigl)t=©eife nermenben. 9J?an

roeife 9Iacf)afpttimgen jurütf!

*jür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [362
Bergmann & Co Wiedikon-Zürich.

Keuchhusten.
Meine Kinder litten an

hartnäckigem Keuchhusten mit
Blutauswurf durch Mund und Nase.
In dieser trostlos. Lage wandten
wir uns an Herrn J. Schmid,
Herisau, welcher uns seine selbst
empfohl. Mittel gegen Keuchhusten

verordnete. Wir machten
davon Gebrauch und zu unserm
Erstaunen war das lästige Leiden

in sehr kurzer Zeit gänzlich

geheilt. Fühle mich
verpflichtet, Herrn Dr. zum Danke
und andern zum Wohle dieses
Zeugnis bekannt zu machen.

Bernhard Füger, St. Fiden.
Die Echtheit obiger Zeugnis-

Unterschrift bezeugt:
St. Fiden, (a 8265) [451

Der Bezirksammann :

J. Wirth.

Sie beste Reklame
ist die Empfehlung durch die eigene Kundschaft. Lassen Sie
sich von Ihren Bekannten, welche Hirt's Schuhe tragen,
erzählen, wie Hirt's Schuhe halten, wie Hirt's Schuhe sitzen,
wie Hirt's Schuhe sich durch Preiswürdigkeit und Eleganz
(Zà 1464 g) immer neue Freunde erwerben. [544

Ich versende:

Mannswerktagslaschenschuhe Ia
Hannswerktagsschnhe, Haken Ia
Herrensonntagsschuhe, solid ud elegant

Frauensonntagsschuhe „
Frauenwerkitigsschuhe, solid
Knaben- u. Töchterschuhe, basohlagen

Knaben- u. Töchterschuhe, „
Knabenschuhe, beschlagen

Rud. Hirt, Lenzburg
Verlangen Sie bitte Prels-Courant mit über 300 Abbildungen.

Garantie für jedes Paar.

39/48 Fr. 7.80
« D 9.—

» n 9.50
36/42 » 7.20

» i) 6.30
26/29 » 4.20
30/35 » 5.20
36/39 » 6.80

Es gibt kein besseres und immer seinen Wert behaltendes Geschenk
für Kinder, als [999

Riehter* Räber Stein- mul

Srnekenbankasten.
Illustrierte Preislisten auf Verlangen gratis und franko durch

k J. M Richter 4 Co. in ölten A
und feinere Spielwarenhandlungen.

Weiknacht Neujahr

Kinder-Velos für Kinder von 3—10
Jahren, zwei- und dreirädrig, von
Fr. 18.— an. [1022

Kinder-Autos, ein- und zweisitzig, von
Fr. 82.— an.

Kinder-Kinematog)raphen, v. Fr. 20 an.
Kinder-Nähmaschinen, von Fr. 6.— an.
Davoser-Schlitten, von Fr. 10.— an.
Schlitten aus Mannesman-Rohren, von

Fr. 28.— an.
Ski und Schlittschnhe.
Nähmaschinen aller Systeme.
Badewannen und Bade-Apparate.
Staubsanger, neuestes Patent.

Bestellen Sie bitte rechtzeitig bei

iL Sanrwein, Weinfetden
Mechan. Werkstätte.

Für Mädchen und Frauen!

9561 Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
Neumünster. Postf. 13104.

Sichere Existenz
1024] für alleinstehende Dame
durch Uebernahme einer feinern
Pension in Zürich. Erforderliches

Kapital 7—8000 Fr.
Offerten unter Chiffre S S

1024 an die Expedition der
Schweizer Frauenzeitung.

J

liefert gut und billig |529

Otto Amstad in Beckenrled, Unterwaiden.

„Otto" ist für die Adresse notwendig.

Scbiveiser?rauen-?eitung — Blätter kür âen kâuslîcben Kreis

Jeder Mensch, der besorgt ist für seine Gesundheit

und die Zukunft seiner Familie, bevorzugt den
Saft frischer ungezählter Trauben, weil dies ein
durststillendes, erfrischendes, nahrhaftes Getränk ist, das
nicht betäubt, sondern den Körper und das Blut von
allen Unreinigkeiten befreit. Als sehr beliebte Marke
wird er hiefür diejenige der Firma Briod 6- Co. in
Averdon (Kom. A -G wählen, die nur Produkte aus
reinem Saft frischer Früchte herstellt (Trauben, Aepfel
und Birnen) konserviert durch Pasteurisation, garantiert

ohne antiseptische Zugaben und konkurrenzlos
in bezug auf Geschmack und billigen Preis. —

Preisliste franko auf Verlangen, Kistchen von 12
assortierten Flaschen à M. 1V. und 6 halben Flaschen
à Fr. 3. SO franko, Verpackung inbegriffen. (ü» i! 2281)

/tLin Appretmittel von bester Güte ist die sehr rasch
'à- in Aufnahme gekommene Remh Reisstärke mit
der Löwenmarke. Wer hauptsächlich schöne Herrenwäsche

erzielen will, der sollte sich keiner andern Marke
bedienen. (375

Lungen^ und Hals leidenden
verordnen die meisten Professoren und Aerzte jetzt nur
noch Dr. Fehrlins Histosan, weil es in den berühmten
Kurorten Davos, Arosa, Leysin, in vielen deutschen
Heilstätten und in Bozen, Meran, Abbazia usw, als das
zuverlässigste Mittel bei allen Erkrankungen der Atmungsorgane

erkannt wurde und seither auch in den meisten
Krankenhäusern und Kinderspitälern in ständigen
Gebrauch gekommen ist.

Besonders auffallend ist, wie schnell sich das
Aussehen der Patienten ändert. Die blasse, kränkliche Farbe
verschwindet schon nach wenigen Wochen, der Körper
erhält ein frisches, gesundes Aussehen und der Patient
fühlt wieder neue Arbeits- und Lebenslust. (871

Nach den neuesten Veröffentlichungen der Nniverfiiät
Genua beruht die prompte und außerordentliche Wirksamkeit

des HistosanS aus einer gründlichen Sanierung des
Blutes und der Gewebrsiifte, wodurch der erkrankte
Organismus schnell in einen Zustand verseht wird, in welchem
dann die Natur eingreife» und die völlige Genesung
herbeiführen kann.

Histosan ist nirgends offen nach Maß oder
Gewicht, sondern nur in Originalflaschen zum Preise von
Fr. 4.— in Apotheken vorrätig. Wo es nicht erhältlich
ist, wende man sich an die Histosan-Fabrik, Schaffhausen,
Rheinquai 74.

NO Sewiß auch schon, daß
die echten Apotheker

Richard Brandts Schweizerpillen das
angenehmste, billigste und unschädlichste
Hausmittel sind bei Störungen in den
Unterleibsorganen, trägem Stuhlgang

und daraus entstandenen Beschwerden, wie Leber- und
Hämorrhoidal-Leiden, Kopfschmerzen, Schwindel, Atemnot,

Beklemmung, Appetitlosigkeit, Blähungen zc.

Schachtel mit „weißem Kreuz im roten Felde und
Namenszug Rich. Brandt" zu Fr. 1.25 in den
Apotheken. (434

Ibtv là-
nsn kvtàutags die veraltet« Dold
Dröms ad, àis ranzig wird und dem
Dssickt einen gläubigen IVisdsr-

scksin gibt. Lie verlangen nnninedr
Oikin« 55 iman, Iteit-pixlvr und

Gin»«», wslcke die wirk-
samste und beste Darkümsrie aus-
macksn, -àk die Dabrikmarks t) backt

geben! Im Verkant in àpotksken, Darkümsrisn
Dakars, Msrcerisn,

8unUgkt-8eife
bildet einen vollkommenen Ersatz für die Nasenbleiche und

macht schädliche Zutaten und scharfe Waschmittel, wie Soda,

Terpentin, Salmiak und Petrol überflüssig. Blütenweiße Reinheit

und köstliche Frische der Wäsche entzücken die Herzen aller

Hausfrauen, welche nur allein Sunlight-Seife verwenden. Man

weise Nachahmungen zurück!

>ür S.»o Tranken
versenden krankn gegen Dacknakms

là S lio. ff. loiletle kbkll ffeiien

(ca. 60—70 lsicbtkssckädigts Ltücke
der ksinsten Doilette-Lsiken). (362

Lergmann à Do IVisdikon-Aüriek.

Kvuvkkusîvn.
Neins Rinder litten an Kart-

näckigem Reuckkustsn mit Llut-
auswurk durck Mund und Rase.
In dieser trostlos, Rage wandten
wir uns an Herrn I. 8obmid,
llvrisau, wslcksr uns seine selbst
smptokl, Mittel gegen Rsuck-
Küsten verordnete. ^Vir mackten
davon dsbrauck und 2U unserm
Rrstaunon war das lästige Dei-
den in sskr kurzer ^sit gän2-
lick gekeilt. Düble mick vsr-
p(liebtet, Herrn Dr. 2um Danke
und andern 2um IVokls dieses
Zeugnis bekannt 2u macksn.

ksrnbard kiiger, 8t. kiden.
Die blcktkeit obiger Zeugnis-

Dntvrsckrikt bezeugt:
8t. Diden, (a3265) (451

Der De^irksammann:
t. Virtb.

Lie à«iî Aekkme
ist dis Dmpksklung durck dis eigens Rundsckakt. Dasssn 8is
sick von Ikren Dskanntsn, wslcke Hirt « tragen,
er^âklen, wie Dirt's Lckuks kalten, wie Dirt's 8ckuks sitzen,
wie Dirt's 8ckukv sick durck Dreiswürdigksit und Rlsgana
(?à 1464 g) immer neue Drsunds erwerben. (544

Ick versende:

Mlnnn« Daksn la
»o b! »ö ,Ii>»oI

solid
liiinban u IRielitviseliuIia, bo,oii>o>oo

u „
bsscklagen

l^ucl. tiirt, Iisn?burg
?àM Sie bitte ?ksls-l!ollrellt mit iider M Xbdllàzvll.

39/48 Dr. 7.80

„ „ 9.—

„ 9.50
36/42 „ 7.20

„ „ 6.30
26/29 „ 4.20
30/35 „ 5.20
36/39 „ 6.30

K« gibt kein besseres unck immer «einen >Vert bsbaltondss L«»vlivnll
kür Kindel', à (699

Liebtet Anker îtà mil

Làkààten.
Illustrierte Dreislistsu auk Verlangen gratis und franko dureb

und feinere Lpielwarenkandlungen.

MM! HAr!
Riuävr-Velos kür Rinder von 3—10

.lakren, 2wei- und dreirädrig, von
Dr. 18.— an. (1022

Rinâsr-àtos, ein- und 2weisit2ig, von
Dr. 32.— an.

Riuäsr-Rinvmato^rapksn, v, Dr. 20 an
Rinäsr-Räkmasckinov, vonDr, 8.— an
Oavosor-Scklittsn, von Dr. 10.— an,
geklitton aus Nsnnesman-Dokrsn, von

Dr. 28.— an.
8ki und Loklittsokuke.
XäDmnsxtilnei» aller Systeme.
Saäewannsn und Saào-ápparato.
Staubsauger, neuestes Datent.

Destellsn 8iv bitte rsclàeitig bei

A. Zmwein, VàseUîn
st/Isobsn. Wsrßstättö.

kir Ms» mâ k»!
9561 Verlangen 8is bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge Drospekt od direkt
unser neues, unsckàdlickss, àtlick
smpkoklsnss, sskr srkolgreickss Mittel
à 4 Dr. Garantiert grösste viskretion.
Sî. I-sdoi-stoi-iun«, Siìnïvl»,

Dostk. 13104.

8îellksk txîslkn?
1024s kiir allsinstekencle Vamv
äureb Uebernahme einer keiner»
^soision in ^üriob. llrkorlivr-
liebes Kapital 7—8000 kr.

Offerten unter Obikkre G
an die Expedition der

8okvveiZ!er krausn^eitung.

1

liefvrtz uoâ billig I52N

0«to /tmstad !» bàorioii, Ilolornsiiieo.

„Otto" ist kUr âio ádrvsso uotvonüi«.
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SCHUSTER & Co.«
Teppich-Haus, zumfZebra [1023

SCHUSTER & Co.'*
Teppich-Haus, zum Zebra

Weihnachts-

Ausstellung
s Praktische a
Festgeschenke

wird gefälliger Beachtung höflich empfohlen, rj-
Geschäftshaus Sonntag den 13. und

20. Dezbr. von 72 2—5 Uhr geöffnet.

finden Sie in unsern Schaufenstern ausgestellt.

=^= Alle Artikel sind mit Preisen versehen.

Schlafröcke und Kaus-Veston

Winter-Paletot fur jterreu
empfehlen in reichhaltigster Auswahl, vom einfachsten bis zum

(H 6439 Z) elegantesten Genre [1004

9V zu billigsten Preisen "TW®

Geistörfer & Co., S?
Zürich 4.

Beck8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [705

Dampf-Waschmaschine

~»rr
Für Küche -tnd Waschhaus. \

über 65,OOO im Gebranch.
Die vollendetste aller Waschmaschinen
mit Unterfeuerung. Sie wäscht, kocht,
dämpft, desinfiziert und spühlt die
Wäsche zu gleicher Zeit bei 75 °/o
Kraft- u. Materialersparnis. Verlangen
Sie Katalog und Zeugnisse von [1021

A. Saurwein, Weitifelden
mechan. Werkstätte und Velofabrik.

Neu! Praktisch!

Kochtopf „Tip-Top"
Ueberkochen von Milch, sowie

jegliches Anbrennen von Speisen
ausgeschlossen. 862

Einf. Handhabg., kein kompliz.
Apparat., kein Ueberwachen der
Speisen mehr. Bed. Feuererspam.
Glänzende Zeugn. v. staatl.
Anstalten, Privaten etc. Erhältl. in
bess. Haushaltungsgeschäft., wo
nicht, direkt von "V. Ehrsam-
Jetzer, Paulstr. 12u, Zürich V.
Prospekte und Zeugnisse gratis und franko.

P9

CD
(/>

00
©
o=r
N
CD

CO
CD
CS)

o

Jßagerkett
wird gehoben durch Rat meiner
Broschüre. Reell u. probat. Gegen 70 Cts.
in Marken. Zustellg. frc. verschl. [971

Bruno Hoffmann, Wesemlin, Luzern.

Wl âi

Preis Fr.t30 - Überall erhiltGcli
oder direkt bei

KAISER & C9 © BERN

Reizendes Festgeschenk
für Jedermann.

Für die Jugend lehrreich und bildend. — Für Erwachsene eine angenehme
und zugleich interessante Zerstreuung. [998

Photogr. Klappapparate TRIX
für Platten und Film

9X18 cm
die Idealcamera für Anfänger zzn

Preis Fr. 47. SO.

Roth & Co., Biel
Fachgeschäft für

photograph. Apparate und Bedarfsartikel.Grosser Katalog kostenlos zu Diensten.

FILZ in allen Farben and Qualitäten für
Handarbeiten, Decken, Unterlagen,

Jupons, Teppiche etc. empfiehlt

Filzfabrik Wil (Kant. St. Gallen)

Muster auf Verlangen gratis und franko. [893

Ch. Waschanstalt und HerMrei
Terlinden & Co. vorm. H. Hintermeister
709] Küsnacht-Zürich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.

Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge
Bescheidene Preise, ea# Gratis-Schachtelpackung.

Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Sckxveiser ?rauen-?eitung ^ Blätter kür âen kâusliclien Kreis

5cnv3ieiî co. s

leppieli iiau8, 7um?lebra 11023

8cnu3iekî z co.«
Ieppieli-ttau8, 7um Isbra

Wliimlltz-
àzztellimg

s fszlltizelie s
festge8elieii>ie

gefällige«' keaelitung liötlieli emptoklen.

Kseobàbsue 8onntag lien 13. unli
20. veà. von Vs2—5 tlbr geöffnet.

» » » »

I» »» »
änllen 8ie in uneern Zàufenetern auegsetellt.

Ztllv Artikel 8incl mit l^reieen verevben.

Klàsrà unà Ztsuz-Veston

Mter-?slàt skr Zlerren
smpksblsn in rsiebbsltiKstsr àsvvsbl, vom sintsebstsn dis xum

(O 6439 slsKsntsstsn (Zsnrs 11004

DM" ^WF

Qsistàksi' ^ Co., »â°xà
^ünivk 4.

»vvk»HVo»I««itv
Rests Leite /um ^Vaseken von wollsrisri Hrìtsr^lsiâsrii, lîiriâsrwàSOìiS, LtrürQpkS,

Osàsn stcz. vie ^Volls bleibt -wsiov unà gssoìii»siâiy unà Zebt niebt ein. Oebrauebsunvei-
suuA bei ^jeàsw Ltüek. veberull /u buben. 1?os

vAiiip^Ma8àA8càe

kurtiüvlle mä lVsevbkau». >

i»k«r GSVVV in» Ltvl»r»iivl».
Ois vollendetste sller tVssobmssobinsn
wit OntsrksuerunA. Lis wàsobt, lrosbt,
dSinxkt, dssinü/isrt uud spüblt die
tViisobs /u Klsiobsr èisit bei 7S °/°
Xrskt- u. Nsterislsrspsrnis. Vsrlsnxsn
Lis lûàloK und ^suKnisss von 11021

A. Laurwà. )VàLslilvn
movlinn. IVsrkststts und Vsloksbrik.

I^vuî ?t-àbi8eà!

toàpi „lip-Iip"
Ukdkrkoeken vvn lulled, sovik

^egliokes Anbrennen von Speisen
ausykeetllossen. 862

^iilk. HÄliädad^., ksill komiiliz:.
^x>x>arat., àsin Ilsbor^sodsii àr
3pvìSvri mvìir. Vvâ. L'vtivrvrsparn.
01'âQ2vQt1v V. staabì. à-
stalìvQ, ?rivatev vìo. ZZrtiâlìl. in
dvss. liavLdaltìirlsssvsod'à, ^vo
vivkt, (Zirskti von
^vt^vr, ?aul3tr. 12 u, âkttrivIìV.
krospekte evà ^suguisss gratis iivâ krào.

k»

cv
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21
scs
12-

»
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cv
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Magerkeit
wird ^sdodsn dureb Rst msinsr Oro»
sobürs. Rssll u. probst. VöKsn 70 Ots.
in Nsrksn. ^ustsllx. t'ro. vsrsvbl. 1971

vruno »otkmsnn, Vvsemlin, «.ursrn

^à
fpeiî fr.îZll - à«'««» siMIick

KAI88R » cs « KL!M

lvci/riiilc^ ?e8tge8ekeà
îîàr ^SâSririaiìiì.

?ur dis duKSnd iedrrsied und bildend. — ?ür Orwsebssns sins snSsnsluns
und /uKlsiob intsrssssnts ^srstrsuunK. 1993

kàà^r. ûlàMMrà IKIX
kür ?1s.ttsn unâ ?11rn

NXkiî « IN

àie làsulcsnusru kür àkûnZer
?r«Is rr. 47. SV.

^otk 6t Lo., kiel
ksotigssvkäft kür

ptiotogrspk. Apparate und ksdarkssrtiksl.Kroner «islslaii t08leiili>8 ni lllenzleii.

Iì? in sllsn ?srbgn und guâlitàtsn kür

lluiidui beiten. V««k«», I nterlnjxeii,
,1 iipoiri«. l eppielie st«, swpüeblt

ffilifabfik ^Vil (llsiit. 8t. kà)
tvti^sîsr âvrk Vsrlâr^sri ^rskls virsâ krsrilvcz. 1393

l>M. VàîîààilM uni HlÂMerei
lerlinlien â Lo. vorm. li. Nintermeister

09 MLsnsoki ^ûnîvk.
Aelteetee, beet eingerioktetee Keevkàtt àieeer kranvbe.

k^rc>rrsx>ks sczrAkâlît^sîs ^.vsskistrrrsrr^älrstLrsr^erkkrä^s
Ssscîtrsiâsrrs prsiss. «s» (Zrstis^Sokk»cîkts1psc:t<urrg.

Filialen Dépôts in uilen Zrössersn Ltâàten unà Orten àer Lebvei/.
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